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Einleitung 
 

Vierzehn Jahre nach der deutschen Wiedervereinigung scheinen die Deutschen in Ost und 

West von der so genannten „Inneren Einheit“1 weiter entfernt zu sein als je zuvor. 

Insbesondere nationale Reformprojekte, die mit Einschnitten im Sozialsystem verbunden 

sind, machen dies immer wieder deutlich. 

Die Transformationsforschung und die politische Kulturforschung hat im Laufe dieser 

eineinhalb Jahrzehnte eine Vielzahl von Erklärungsansätzen geliefert, die im einzelnen keine 

zufriedenstellende Erklärung des Problems liefern können und sich zum Teil sogar diametral 

gegenüberstehen, einander widersprechen oder gar das Problem der inneren Einheit als 

solches in Frage stellen. Obwohl die empirischen Befunde über das Transformations- und 

Einheitsprojekt im Prinzip recht eindeutig sind, wird die deutsche Einheit unterschiedlich 

bilanziert.  

Jede Vereinigungsbilanz in Politik, Wirtschaft und Wissenschaft bringt auch eine spezifische 

Position zum Stand der inneren Einheit hervor. Die Positionen verteilen sich dabei, je nach 

Blickwinkel des Betrachters, über ein weites Spektrum. Angefangen beim Standpunkt einer 

gelungenen Einheit, die auf dem richtigen Weg ist, bei der Wert- und Einstellungsdifferenzen 

zwischen den Deutschen im Osten und Westen des Landes als marginal bezeichnet werden 

und kaum über andere regionale Differenzen hinaus gehen,2 über die Position einer 

kulturellen Differenzierung über eine ostdeutsche Sonderidentität, die eine Normalisierung 

und Bereicherung der politischen Kultur der Bundesrepublik darstellt,3 bis hin zur Bilanz, 

dass fundamentale Wertunterschiede und eine Abgrenzungsidentität auf Seiten der 

Ostdeutschen ein hohes anomisches Potential besitzen, die die demokratische politische 

Kultur Deutschlands gefährden.4 

Es stellen sich folgende zentrale Fragen, die sehr unterschiedlich beantwortet werden: Wie 

verschieden sind, denken und handeln die Menschen in Ost und West? Wie notwendig ist eine 

Angleichung? Mit welchen Begriffen sind die Unterschiede zu fassen und wie 

wirkungsmächtig sind diese? Doch worin sind diese inkohärenten Urteile begründet, die als 

                                                 
1 Der Begriff „Innere Einheit“ tritt in zahlreichen Facetten auf und ist vorwiegend ein politischer, insofern auch 
eine erst sozialwissenschaftlich zu füllende Worthülse. Dieser Tatsache wird mit den Anführungszeichen 
Rechnung getragen. Im weiteren Verlauf der Arbeit wird, aus praktischen Gründen, auf diese besondere 
Kennzeichnung verzichtet. 
2 Vgl. Zapf, Wolfgang (2000): Wie kann man die deutsche Vereinigung bilanzieren?,  in: Noll, Heinz-Herbert 
und Roland Habich (Hrsg.), Vom Zusammenwachsen einer Gesellschaft, Frankfurt am Main, New York, S. 15 f. 
3 Vgl. Ahbe, Thomas & Gibas, Monika (2001): Der Osten in der Berliner Republik,  in: Aus Politik und 
Zeitgeschichte, Nr. B 1-2/ 2001. 
4 Vgl. Meulemann, Heiner (2002): Werte und Wertewandel im vereinigten Deutschland,  in: Aus Politik und 
Zeitgeschichte, Nr. B 37-38. 


